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New energy husum meldet Rekordergebnisse 

 

- Die erneuerbaren Energien trotzen der Wirtschaftskrise 

- new energy husum schloss mit Besucherrekord 

- Messe in 2010 schon jetzt fast ausgebucht 

- Windverbände vereinbaren internationale Kooperation im Bereich 

Kleinwindanlagen 

 

Die Worte des Husumer Messechefs, Hanno Fecke, am Eröffnungstag der 

diesjährigen new energy husum hatten etwas Prophetisches. „Die wahre Kraft, die 

große Stärke und der weltweite Nutzen der erneuerbaren Energien zeigen sich ganz 

besonders heute in einer Zeit, in der fast alle anderen Branchen im Strudel der 

weltweiten Wirtschaftskrise zu schwächeln beginnen.“, sagte Fecke. 

Und dann öffnete die new energy ihre Türen und die Besucher strömten und 

strömten. Nach vier Tagen Messe hatten insgesamt rund 16.000 Messebesucher 

die Messestände der 150 ausstellenden Unternehmen aus allen Bereichen der 

erneuerbaren Energien besucht. Die Veranstalter hatten „nur“ mit höchstens 

12.000 Besuchern gerechnet. Teilweise war der Verkehr rund um die nordfriesische 

Kreisstadt zum Erliegen gekommen. Verhältnisse wir zur Messe HUSUM 

WindEnergy meldeten die örtlichen Ordnungskräfte. Hervorragende Arbeit haben 

dabei besonders die Kräfte vom Ordnungsdienst Kruppa geleistet. 

„Andere Messen, die andere Branchen präsentieren, haben Rückgänge bei 

Besucher- und Ausstellerzahlen aber wir in Husum können gemeinsam mit den 

Erneuerbaren Rekorde melden!“, bestätigt Hanno Fecke begeistert. 



Die Aussteller teilen diesen Optimismus: „Wir suchen weiterhin viele, qualifizierte 

Mitarbeiter“, sagen sie.  

 

Messebesucher aus der ganzen Welt 

Die new energy hat sich in diesem Jahr deutlich internationalisiert. Die Besucher 

kamen teilweise von weit her: „Wir hatten Messegäste an unserem Stand aus 

Russland, Finnland, Dänemark, Belgien, Großbritannien, Österreich und sogar aus 

Indien und Nordkorea und tatsächlich aus wirklich allen deutschen Bundesländern“, 

bestätigte Albert Klaas von Elektro Klaas so wie etliche andere Aussteller.  

 

Die new energy husum 2009 zeigte erstmals die gesamte Bandbreite der 

erneuerbaren Energien 

„Zahlreiche Aussteller präsentierten Weltneuheiten in den  Bereichen Photovoltaik 

und ebenso der modernen Heiztechnik. Pelletöfen, die man einfach an die Wand 

hängen kann, neue Kombisysteme von Solarthermie mit Wärmepumpen-Kopplung, 

hocheffiziente Solarthemieanlagen, die nicht mehr beschlagen können. Selbst 

Kleinwasserkraftanlagen hatten wir mit dabei“, berichtet Programmkoordinatorin 

Gudrun Kromrey. „Das große Publikumsinteresse sowie die tollen 

Messepräsentationen der Kleinwindanlagenaussteller zeigen uns, dass wir mit den 

Kleinwindenergienanlagen zur exakt richtigen Zeit ein neues, spannendes  Thema 

erkannt haben.“ 

 

Kleinwindanlagen als Publikumsmagnet und im nächsten Jahr weltweit 

Die wohl größte Anziehung – neben den Anlagen zur Nutzung der Sonnenenergie - 

entfalteten in diesem Jahr tatsächlich die Kleinwindenergienanlagen. 

In Europa erst- und einmalig präsentierten sich auf der new energy husum 2009 

zwanzig Aussteller teilweise gleich mit mehreren Kleinwindanlagenmodellen auf ihren 

Ständen. Nicht nur die Messestände der Kleinwindanlagen Aussteller waren von 

Besuchern umlagert, aber ganz besonders diese. „Die Kunden kamen sehr gut 

vorinformiert an unsere Messestände und kauften häufig nicht nur eine Anlage 

sondern gleich mehrere. In Husum wird nicht lange herum geredet, hier wird an Ort 

uns Stelle bestellt. Das macht diese Messe so besonders, so einzigartig erfolgreich 

für uns“, sagt der Kleinwindanlagenanbieter Lackmann. 



„Wir waren hier in den letzten Tagen die Weltwindhauptstadt der Kleinwindanlagen“, 

sagt Projektleiterin Kira Sönksen. Und so sahen das auch die Präsidenten der beiden 

großen Windenergieverbände, Hermann Albers vom BWE und Dr. Anil Kane, vom 

Weltwindverband WWEA, der eigens zur new energy aus Indien anreiste. 

Gemeinsam mit der new energy husum wurde eine enge Kooperation zur 

Weiterentwicklung des Themas Kleinwindanlagen vereinbart. Es zeichnet sich 

nunmehr ab, dass die new energy husum 2010 zum weltweit größten, 

Branchenereignis der internationalen Kleinwindanlagenbranche werden könnte. 

„Das Marktpotenzial für Kleinwindenergie ist weltweit enorm. Ich gratuliere der new 

energy, dass sie das zur genau richtigen Zeit erkannt hat. Husum hat beim Wind 

weltweit einen guten Namen, deshalb gehört ein internationaler Marktplatz mit einem  

Gipfeltreffen aller Akteure der Kleinwindanlagenbranche auch genau hierher“, 

kündigte WWEA-Präsident Dr. Kane in Husum während des sehr erfolgreichen 

ersten BWE-Kleinwindanlagen-Symposiums an.   

 

new energy husum 2010 schon jetzt fast ausgebucht 

Die Aussteller äußerten sich regelrecht euphorisch über diese Messe. „Wir wurden 

fast überrannt und haben weiteres, zusätzliches Standpersonal und Werbematerial 

nach Husum beordert.“, sind die Aussagen, die man von den Messeständen hört.  

Die Zufriedenheit der Aussteller zeigt sich auch im Buchen der Messestände für die 

new energy 2010 (18.-21. März). „Noch nie haben wir zu diesem frühen Zeitpunkt 

schon so viele Messestände für die kommende Messe verkauft wie jetzt. Wir sind 

schon jetzt fast ausgebucht“;  bestätigte Projektleiterin Kira Sönksen. Etliche 

Aussteller vergrößern ihre Messestände auf der new energy 2010 teilweise auf die 

doppelte Größe.  

 

Jugendprojekt hat erste Bewerbung erhalten 

Ebenfalls die Organisatorin des new energy Jugenprojekt „JES-Jugend, Energie, 

Spaß“ Mai-Inken Knackfuß von S.A.T. konnte begeistert verkünden, dass schon ein 

erster Projektvorschlag eingereicht wurde. „Die Berufsschule Elmshorn möchte ihre 

alte Gasheizung gegen ein modernes Block-Heiz-Kraftwerk“ tauschen und beteiligt 

sich am Jugendprojekt“, berichtet Frau Knackfuß. 

 

 


